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Gesuch zur Fällung und zum Rückschnitt einzelner Hecken 

 

 

1. Gesuchsteller/in 
 Name/Vorname 
 Adresse 
 PLZ/Ort 
 Tel. 

Entsprechende Vollmacht Grundeigentümer/in beilegen 
 

 

 
 
Tel.-Nr. Mobile-Nr.  

2. Grundeigentümer/in 
 Name/Vorname 
 Adresse 
 PLZ/Ort 
 Tel. 

Bei mehreren Namen nur Vertreter/in eintragen und entsprechende Vollmacht/en beilegen 
 

 
 
 
Tel.-Nr. Mobile-Nr.  

3. Gesuch im Zusammenhang mit einem Baugesuch? 

☐ Nein 

☐ Ja 

4. Lage Grundstück-Nr.  

5. Gegenstand 
 Zur Bewilligung beantragte Hecken (bei mehr als 3 Hecken separate Liste beilegen) 
 

Hecke-Nr. Heckenart Heckenhöhe Begründung* Massnahme 

    ☐ Fällen ☐ Rückschnitt 

    ☐ Fällen ☐ Rückschnitt 

    ☐ Fällen ☐ Rückschnitt 
 * Gemäss Situationsplan/-skizze (siehe nächster Punkt) mit eingezeichneten Hecken 
 
 Vorgesehene Ersatzpflanzung (bei mehr als 3 Hecken separate Liste beilegen) 
 

Hecke-Nr. Heckenart 

  

  

  

  

6. Beilagen ☐ Situationsplan/-skizze (vom Gesuch betroffene Hecken sowie Ersatzpflanzungen 

einzeichnen)  
 Mit der Unterzeichnung des Heckenfällgesuchs gibt der Grundeigentümer sein Einverständnis, dass sein Grundstück zur Ausübung 
 der Heckenfällung betreten werden darf. 

 
 Der/Die Grundeigentümer/in Der/Die Gesuchsteller/in 
 (bei juristischen Personen Firmenstempel (bei juristischen Personen Firmenstempel 
 und Unterschriften) und Unterschriften; nur erforderlich, wenn mit 
  Grundeigentümer/in nicht identisch) 

 
 
 ______________________________________ ______________________________________ 
 
 Ort und Datum _________________________ Ort und Datum _________________________ 
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 Fällung von Hecken 

 Für die Fällung von Hecken ist eine Bewilligung einzuholen, wenn: 
- Die Hecke als Naturobjekt gemäss Art. 23 des Bau- und Zonenreglements der Gemeinde Geuensee 

geschützt ist. 
- Die Hecke Teil eines Gestaltungs- oder Bebauungsplanes ist. 
- Die Hecke gemäss kantonaler Heckenschutzverordnung geschützt ist. 

 
 Hecken die 1 m über dem gewachsenen Boden sind, werden der Waldbetriebsgenossenschaft Surental-
 Michelsamt gemeldet. WaBG 
 

 

 

 Massgebende Vorschriften 

 Verordnung zum Schutz der Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen Link 

 
 Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen gemäss kantonaler Heckenschutzverordnung sind geschützt. 
 Die Verordnung bezweckt den Schutz und die Pflege der Hecken, Feldgehölze und Uferbestockungen als 
 Lebensräume von Pflanzen und Tieren und als landschaftsprägende Naturobjekte. Für die Rodung oder 
 Fällung einzelner Bäume in geschützten Hecken, Feldgehölzen oder Uferbestockungen ist ein 
 Fällungsgesuch bei der Gemeinde zu stellen. 
 

 

 

 Weitere Bemerkungen 

 Subjektive Argumente wie "Die Hecke versperrt mir die Aussicht" oder "Die Blätter müssen im Herbst 
 immer zusammengenommen werden, was viel Aufwand verursacht", werden bei einer geschützten 
 Hecke nicht berücksichtigt. 
 

 

https://wabg.ch/
https://srl.lu.ch/app/de/texts_of_law/717

